
Warum ist eine frühzeitige Diagnose und 
Behandlung so wichtig?

AkzeptanzNieren/Organversagen  
(wegen Durchblutungsstopp)  

vorbeugen

nicht mehr von Arzt zu Arzt rennen, 
ohne zu wissen, was man hat

verhindern, dass kleinste Blutgefäße  
(Kapillare) verstopft werden bessere Prognose der Erkrankung 

Alltag meistern

Symptome verbessern

Folgeerkrankungen vermeiden

verhindern, dass Blutkörperchen 
zerstört werden

lernen, mit der Erkrankung umzugehen 
 und zu leben

Für Betroffene, die oft lange auf die Diagnose warten müssen, ist es ein Moment, in dem sie endlich Gewissheit und Orientierung 
erhalten. Zudem ist es der Zeitpunkt, an dem die Therapie gestartet werden kann. Die Behandlung ist essentiell, da die Folgen 
von aHUS weitreichend sein können und nicht immer von außen sichtbar sind.

Wie kann aHUS vom Arzt diagnostiziert werden? 

Da es sich um eine genetisch bedingte Erkrankung handelt, wird der Arzt fragen, ob auch andere 
Familienmitglieder an aHUS erkrankt sind oder ein Nierenleiden aufweisen. Mittels mehrerer Tests 
und spezieller Laboruntersuchungen ist es möglich, die Erkrankung zu bestimmen.

Eine Aktion von Alexion in Kooperation mit der MPGN und aHUS Selbsthilfe.
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